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Stadt Hallstadt

Niederschrift
tber die o6ffentliche Sitzung des Stadtrates
am Mittwoch 26.10.2022

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 19:45 Uhr
Ort: Burgerhaus Hallstadt, Mainstr. 2

ANWESENHEITSLISTE

Erster Blirgermeister

Erster Burgermeister Thomas Soéder,

2. Blrgermeister

2. Burgermeister Hans-Jurgen Wich,

Mitglieder des Stadtrates

Stadtrat Thomas ARlander,
Stadtratin Claudia Buttner,
Stadtratin Melanie Datscheg,
Stadtrat Klaus Hittinger,
Stadtrat Gunter Hofmann,
Stadtrat Joachim Karl,
Stadtrat Dr. Gerd Kihlbrandt,
Stadtratin Verena Luche,
Stadtrat Heiko Nitsche,
Stadtrat Dr. Hans Partheimiller,
Stadtrat Veit Popp,

Stadtratin Ute Sommer,
Stadtrat Marco Stiefler,
Stadtratin Stefanie Stollberger,
Stadtrat Harald Werner,
Stadtrat Ludwig Wolf,

Stadtrat Peter Wolf,

Schriftfihrer/in
Verw.-Ang. Heide Goppel,

von der Verwaltung

Techn. Angestellter Oliver Funk,
Verw.-Amtsrat Markus Pflaum,

Gaste

Herr Schneider, Arch.-Buro Gick - Seiler,



Rektor Alexander Pfister,

Entschuldigt:

Mitglieder des Stadtrates

Stadtrat Herbert Diller,
Stadtrat Andreas Groh,
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TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1 Hans-Schiller-Schule Hallstadt; Vorstellung des neuen Schulleiters HA/743/2022

2 "Mainschlésschen" MihlhofstralRe 3, Hallstadt, Widmung eines weiteren OA/076/2022
Trauraumes; Sachstand und weitere Vorgehensweise

3 Antrag der Fraktion "Bundnis 90 / Die Griinen" auf Erstellung eines indivi- HA/744/2022
duellen Klimaanpassungskonzeptes fur die Stadt Hallstadt

4  Cleantech Innovation Park; Entschadigung der Mitglieder des Aufsichtsra-  HA/745/2022
tes

5 Mitteilungen

6 Winsche und Anfragen
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Erster Burgermeister Thomas Soder erdffnete um 18:00 Uhr die 6ffentliche Sitzung des
Stadtrates. Er stellt die ordnungsgemafe Ladung, die Anwesenheit der Mehrheit der
Stadtratsmitglieder und somit die Beschlussfahigkeit des Stadtrates fest.

Folgende Protokolle lagen wahrend der Sitzung zur Einsichtnahme auf; Widerspriche wurden
nicht erhoben:

Offentliche Sitzung des Stadtrates am 28.09.2022
Nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates am 28.09.2022

Es erfolgte sodann Eintritt in die
TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

TOP 1 Hans-Schiller-Schule Hallstadt; Vorstellung des neuen Schulleiters

Zu Beginn des neuen Schuljahres 2022/2023 ist in der Schulleitung der Hans-Schiiller-Schule
ein Wechsel erfolgt. Nachfolger des bisherigen Schulleiters Heinz Jung ist Herr Alexander Pfis-
ter.

Der neue Schulleiter Herr Alexander Pfister stellt sich in der heutigen Sitzung dem Stadtrat vor
und steht dem Gremium fur Auskiinfte und Nachfragen zur Verfiigung.

TOP 2 "Mainschlésschen" Miuhlhofstral3e 3, Hallstadt, Widmung eines weiteren
Trauraumes; Sachstand und weitere Vorgehensweise

Aktuell ist im Standesamtsbezirk Hallstadt nur der Gewdlbekeller im Anwesen Fischergasse 4,
Hallstadt, als Trauraum gewidmet.

Im stadtebaulichen Vertrag zwischen der Stadt Hallstadt und den Eigentiimern des
»,Mainschldsschens* ist eine 6ffentliche Nutzung der Rdume vereinbart. Die Eigentimer des
,Mainschlésschens®, Muhlhofstr. 3, Hallstadt, stellen daher den Saal im ersten Obergeschoss
des ,Mainschlésschens® fur Trauungen zur Verfigung.

Nach vorheriger Terminrticksprache mit den Eigentiimern, kdnnen die von der Stadt Hallstadt
bestellten Standesbeamten und Standesbeamtinnen und der Erste Blrgermeister der Stadt
Hallstadt dort Trauungen vornehmen.

Was die Auswahl und Gestaltung eines Trauungsortes betrifft, sind entsprechende Vorgaben zu
beachten:

- Der Ort muss im Standesamtsbezirk liegen.

- Der Ort muss fir eine Trauung geeignet sein, d.h. einen wirdevollen Rahmen fir eine
EheschlieRung bieten und dem Standesbeamten eine ordnungsgemaéane Vornahme der
Amtshandlung ermdglichen.

- Die Nutzung durch das Standesamt muss rechtssicher gestattet werden. Dies soll durch
einen entsprechenden Vertrag mit den Eigentimern geschehen.
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- Jeder standesamtliche Trauungsort muss durch einen formlichen Verwaltungsakt ge-
widmet werden. Die Standesamtsaufsicht ist auRerdem in die Widmung einzubeziehen.

Das ,Mainschlésschen® bietet ein ausgesprochen attraktives Ambiente fir Hochzeiten. Es ist
davon auszugehen, dass durch die Moglichkeit dort zu heiraten, die EheschlieRungszahlen
noch einmal deutlich gesteigert werden kénnen.

Ein entsprechender Nutzungsvertrag mit den Eigentimern wurde bereits geschlossen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschliel3t, den im ersten Obergeschoss des ,Mainschlésschens®, Mihlhofstr. 3,
Hallstadt befindlichen Saal als weiteren Trauort fir den Standesamtsbezirk Hallstadt zu wid-

men.

Angenommen: Ja: 19 Nein: 0

TOP 3 Antrag der Fraktion "Bundnis 90/ Die Grinen" auf Erstellung eines individu-
ellen Klimaanpassungskonzeptes fur die Stadt Hallstadt

Der Antrag der Fraktion der Grinen auf Erstellung eines individualisierten Klimaanpassungs-
konzeptes fir die Stadt Hallstadt erfolgt in Anlehnung an das bereits bestehende Klimaanpas-
sungskonzept des Landkreises Bamberg.

Grund fur diesen Antrag ist die dringliche Notwendigkeit eines zigigen, strukturierten und ziel-
gerichteten Vorgehens, welches bereits im Antrag ,1000 Baume flr Hallstadt* angesprochen
wurde. Alle anderen bereits bestehenden Antrage der Fraktion (Versiegelungs- und Griunfla-
chenkataster, 1000-B&aume Projekt, Forderung der innerstadtischen Biodiversitat, Entsiegelung
stadt. Flachen, z.B. Kiliansplatz Stichwort ,Schwammstadt, Férderung privater Baumpflanzun-
gen, stetige Anpassung der Freiflachen- und Gestaltungssatzung etc.) sind Teil dieses Konzep-
tes.

Festgelegt werden soll zundchst, dass die Stadt Hallstadt als ersten Schritt des Konzeptes eine
Erhebung des Ist-Zustandes der stadtischen Flachen beauftragt (genehmigte Mittel im Haushalt
2022 fur das Grunflachen- und Versiegelungskatasters) um Zielvorgaben der innerstadtischen
Durchgrinung und Entsiegelung zu erhalten. Das Gewerbegebiet Laubanger soll ebenfalls be-
ricksichtigt werden. Ohne diese qualifizierte Grundlage ist sinnvolles und vor allem langfristig
kostensparendes Arbeiten nicht moglich. Genauere Kosten fir die erforderlichen MalRnahmen
lassen sich erst aus dem Konzept konkret ableiten. Die fachliche Unterstiitzung und die konzep-
tionelle Betreuung sowie die Foérderfahigkeit des Projektes kann von der ,Zukunft-Umwelt-
Gesellschaft (ZUG) gGMBH*“ gewahrleistet werden. Ansprechpartner ist hier der Klimamanager
des Landkreises Bamberg.

Erganzend dazu wird der Stadtrat auRerdem gebeten, in den Fraktionen iber die Bildung eines
interfraktionellen Arbeitskreises zu beraten um die Konzeptionierung zu begleiten und gegebe-
nenfalls zu unterstitzen.

Erster Burgermeister Séder stellt den Antrag auf Riickstellung des Tagesordnungspunktes und
Einladung des Klimamanagers des Landkreises Bamberg in die ndchste Stadtratssitzung.

Angenommen: Ja: 11 Nein: 8
Anmerkung:

Gegenstimmen:; Stadtrate ARlander, Luche, Sommer Buttner, Nitsche, Werner P. Wolf und 2.
Burgermeister Wich
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TOP 4 Cleantech Innovation Park; Entschadigung der Mitglieder des Aufsichtsrates

Die Cleantech Innovation Park GmbH (CTIP) wurde am 17.12.2021 von den drei Gesellschaf-
tern Landkreis Bamberg, Stadt Hallstadt und den Michelin Reifenwerken AG & Co. KGaA (Mi-
chelin) gegrindet. Neben der Gesellschafterversammlung verfiigt die CTIP Uber einen Auf-
sichtsrat, mit je drei Mitgliedern einer jeden Gesellschaftergruppe. Der Aufsichtsrat hatte am
15.09.2022 seine erste Sitzung.

Ausweislich des § 10 Absatz 10 der Satzung der CTIP kann die Gesellschafterversammlung
einvernehmlich eine Vergitung fur die Mitglieder des Aufsichtsrates beschliel3en.

Der Gesellschafter Michelin hat mitgeteilt, dass die drei von Michelin entsendeten Mitglieder des
Aufsichtsrates dieses Mandat im Rahmen ihrer regularen beruflichen Tatigkeit ausiiben und
daher eine gesonderte Entschadigung nicht erforderlich ist.

Anders verhdlt es sich bei den Vertretern des Kreistages und Stadtrates der Stadt Hallstadt, die
die Tatigkeit als Aufsichtsrat ehrenamtlich austiben. In Abstimmung mit den beiden Ubrigen Ge-
sellschaftern Landkreis Bamberg und Michelin wird daher vorgeschlagen, die Entschadigung
der Aufsichtsratsmitglieder jeweils gesondert Uber die beiden Kommunen fir die von ihnen ent-
sendeten Mitglieder gemald deren Entschadigungssatzungen abzubilden. Fir die Aufsichts-
ratsmitglieder der Stadt Hallstadt bedeutet dies, dass die Entschadigung in einer Aufsichtsrats-
sitzung der CTIP gleicher Weise und H6he wie die Teilnahme an einer Stadtratssitzung erfolgt

Beschluss:

Die von der Stadt Hallstadt entsendeten Mitglieder des Aufsichtsrates der Cleantech Innovation
Park GmbH werden fiir ihre Tatigkeit entsprechend den Bestimmungen der Entschadigungssat-
zung der Stadt Hallstadt in der jeweils giiltigen Fassung entschadigt. Die Entschadigung erfolgt
rickwirkend ab der ersten Sitzung des Aufsichtsrates der CTIP am 15.09.2022.

Angenommen: Ja: 16 Nein: 0
Anmerkung:

Stadtrate P. Wolf, Werner und Sommer waren wahrend der Abstimmung des vorstehenden
Punktes nicht anwesend.

TOP 5 Mitteilungen

Es lagen keine Mitteilungen vor.

TOP 6 Winsche und Anfragen

Es lagen keine Winsche und Anfragen vor.
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Mit Dank fur die rege Mitarbeit schlie3t Erster Burgermeister Thomas Soder um 19:45 Uhr die
offentliche Sitzung des Stadtrates.

Thomas Sdder Heide Goppel
Erster Burgermeister Schriftfihrer/in

Offentliche Sitzung des Stadtrates vom 26.10.2022 Seite 7 von 7



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	BM_Text3
	Beschlussvorschlag
	Nummer
	Zuständig
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

